
Arabische Halbinsel, ihre Flächen des Kampfes unter Josua und Eroberungen 1-14; 

Der Norden von West (Sinai) bis Ost (incl. Libanon) – Enakiter (Kanaan) Enak- Ägyptisch?
Ab der Gebirgskette Richtung Judäa von West nach Ost – Amoniter – Ägyptisch? Amon (Amun-Re)

Schephela = Gebirgskette
Avara = Salzmeer (Rotes Meer und Schwarzes Meer – Euphrat – 4 Flüsse - /Kaspisches Meer 
Tigris– Verbindung und Zulauf in den Jordan als äußerste Grenze – Austrocknung)
Jordan-Ebene = Persischer Golf/Jordan
Herauf = bedeutet hoch in den Süden 

Gebiet Norden - Westreich
1. Gebirgskette Nord- Westen – Osten  – Gebirgskette (Jerusalem bis Libanon) und Tal – Mittelmeer
Enakiter, Städte; Baal-Gad, Hazor (größte Stadt) bis Kanaan
Küstenbewohner (Mittelmeer); Norden (West nach Ost) Städte; Gaza, Gat, Asdod, Hermon 
Baal-Gadt, Hazor – größte Stadt

Norden – Osten Reich - Rechts incl. heutiger Libanon – Richtung Antiochia am Orontes
Kanaaniter; Städte; Adam, Zartan, Zidon (große Stadt), Misrephot-Majim, Tal Mizpe, Hazor 
(Mächtigster der Königreiche) steht auf einem Hügel 
Alle Städte auf den Hügeln wurden nicht verbrannt, aber Hazor 

(Negev, Land Gosen, Schephela, Arava, Bergland mit seinen Tälern)
(Kahles Gebirge Seir – bis Baal-Gad im Tal Libanon 2? . Gebirgskette, am Fuß des Berges Hermon,
evtl. Äthiopien/Galiläa Nazreth)
Gebirgskette Juda – heute Jordanien 
Gebirgskette Israel – Westgebirge Akir oder niederes Gebirgsland heutiges Jerusalem?

2. Gebietskette Nord – Westen bis Osten  - Jordanien (Gegenüber den Küstenbewohnern des 
Großen Meeres, dem Libanon gegenüber? Ist die Gebirgskette 2 Jordanien der Libanon oder über 
das Salzmeer, Nazareth Äthiopien, Galiläa – West??)
Amoriter; Städte, Hebron, Debir, Anab, Jarmut, Japhia, Eglon

Vom äußeren Nordost bis in den Südosten - Jenseits des Jordan entlang (Mesopotamien?)
Land Amoniter – Land Moab Gebirgskette in den Norden und Tal/Gebirge im äußersten Süden über
dem Wasser (Jordan) gegenüber von Jericho (Dubai)

Angrenzendes Land in den Nordosten jenseits des Jordan; Amoniter, Städte; Hesbon, Baschan 
(Astarot), Sittim (Heute Bushehr, Bandar Rabas?), Grenze Moab (Sittim) a.d. Bergkette
Diesseits vom Jordan (persischer Golf) ; Jordanebene, Gilgal (Lager nach Übertritt)

Heutiger Fluß – Jordan in Jerusalem = Wasser Merom im Nördlichen Teil des Landes Arabische 
Halbinsel! Kämpfe der Nordreiche und Könige mit dem Volk Israel

Süd-Ost; 
Shephela – Gebirgskette Mascat/Oman nähe Jericho, Städte;
Jericho
Seir, (heute; Shisr, Salalah, Ubar, Hafar)
Bethel-Achor, Tal Achor 
Stadt AI – zerstört
Beth-Awen
Beth-Horon



Aseka
Bethel. Westlich von AI
Sebarim
Lamaniter!!! von Laman, Bruder von Nephi (Mormon)
Gilgal – am Ufer von Jordan (Katar?)
Jerusalem (Jahusalem)
Gibeon (große Stadt) südlich von Gilgal (zu Fuß eine Nacht)

Flächen; Tal Achor, Berg Garizim, Berg Ebal, Tal Ajalon

Süd-Ost bis West, incl. Küstenbewohner Arabisches Meer; 
Gebiet und Fläche bis Gebirgskette Norden 2 (Amoriter/Kanaaniter) – dies die Obere Grenze von 
West nach Ost
und die Gebirgskette Süd-West bis Nord-West-  Akir; Hedjaz 
Städte; 
Mekedda (die Höhle von Makkeda) Marcat/Oman – Stadt Hatta? ? Süd
Libna Süd
Lachis Süd
Geser Nord 
Eglon Süd
Hebron Süd 
Debir Süd
Gilboa Ost
Kadesch-Barnea West
Gaza West
Gosen West bis Ost Gibeon
Hazor Nord 
Madon Nord
Simron Nord 
Achshaph Nord 

Norden im Bergland (Jordanien Bergland ist Libanon?) 
Arava südlich vom Salzmeer und in der Gebirgskette und im Hügelland von Dor gegen Westen 
(Gebirge Akir)
Kanaaniter Ost
Amoriter West
Pheresiter West
HewiterWest – Fuß Berg Hermon (Land Mizpa)
Jebusiter West
Hetiter West

Flächen; Negev, Abhänge, Jordan-Aue, Avara (Rotes Meer - Salzmeer)

Jenseits des Jordan im Osten – vom Amonfluss bis zum Berg Hermon, Am ganzen Salzmeer gegen 
Osten (Amoriter – aus Hesbon) Gilead Jabbokfluss, Grenze der Ammoniter

Ostjordanland; Jenseits des Persischen Golf – Verteilung an die Stämme Israels

Moab
Ruben; Aroer, Amonfluß (Stadt), Ebene Medeba bis Dibon, Städte Sihons, Hesbon, Grenze 
Amoniter, Teilung Euphrat und Tigris obere Grenze. Gilead, Geschuriter, Maachiter, Berg Hermon, 
Baschan bis Salcha , Reich Og in Baschan. Geschur und Maachar. 



Ruben; Aroer – Gesamter Jordan und sein Ufer

Gad; Jaeser, alle Städte in Gelead, Aroer/bei Rabba, Hesbon, Ramat-Mizpe, Betonim, Mahanajim, 
Gebiet Lidebir, Talebene: Beth-Haram,Beth-Nimra, Sukkot, Zaphon, Rest Reich Sihon, Jordan zur 
Grenze bis an das Ende des Sees Genezareth, Jenseits des Jordan gegen Osten

Gad: Gilead, ab Jordan-Ende bis See Genezareth (Schwarzes Meer)

Manasse; Mahanajim, ganz Bschan, das ganze Reich Og,, Dörfer Jairs, - 60 Städte (halbes Reich 
Manasse), halbes Gilead; Astarot, Edrei, Königreich Og

Neun Stämme und der halbe Stamm Manasse  westlich (diesseits) des Jordan (Persischer 
Golf)

Ephraim und Manasse; werden wie ein Stamm beurteilt und der halbe Stamm Manasse und der 
andere halbe Stamm Manasse gehört Ephraim als die Söhne Joseph – deshalb halb, halb

Stadt Hebron – Juda, Bergland – Enakiter – zugewandt nach Judäa Süden  - Erbteil Kaleb

Ab Josea 14 sehr fragwürdig; 
Erbteil Juda; Grenze Edom, Wüste Zin nach Süden an das südlichste Ende. Südliche Grenze Ende 
des Salzmeeres, Landzunge, Skorpionensteig südlich – Kardesch Barnea hinauf Richtung Hezron – 
Westen bis Adar- hinüber ? über das Rote Meer ?Azmon und bis an den Bach Ägyptens, Rotes 
Meer?, bildet das Ende der südlichen Grenze. Östliche Grenze Salzmeer ?, Mündung. Nordseite 
beginnt bei der Zunge des Meeres – Mündung Euphrat-Tigris
Richtung Beth Hogla – Beth-Avara; Tal Achor nach – Debir (vorderes Jordanien-Gebirge) , Gilgal 
(Gelilot, nicht am Jordan sagt man), Maale-Adummim – Berganstieg Enakiter, Grenze Wasser En-
Schemesch bis En-Rogel, Tal Gen-Ben-Hinnom. In diesem Tal opferten später abtrünnige 
Isreaeliten ihre Kinder dem Moloch – heutiges Totes Meer?, Bergrücken Jebusiter gegen 
Südwesten. Berg Morjja – Berg Zion – Sinai?der westlich vor dem Tal Hinnom liegt und nördlich 
an das Ende des Tales der Rephaiter stößt. 
Von der Spitze desselben Berges Zion hin zu der Quelle des Wassers Nephtoach bis Bergland 
Ephron und nach Baala, Kirjat.Jearim. Baala gegen Westen zum Bergland Seir, nördlicher 
Bergrücken Jearim, Kesalon herab nach Beth-Schemesch und nach Timna. Nördlich bis zum 
Bergrücken von Ekron, nach Sikron, Berg Baala nach Jabneel, Meer das Ende dieser Grenze im 
Norden! Westgrenze ist das große Meer und seine Küste – gelogen!

Südgrenze – Edomiter; Eder, Jagur, Kinda, Dimona,Adada, Kedesch, Hazor (gelogen), Jitnan, Siph, 
Telem, Bealot, Hazor-Hadatta, Keriot-Hezron, welches Hazor ist (gelogen), Amam, Sema, Molada, 
Hazar-Gadda, Hesmon, Beth Pelet, Hazar-Schual, Beerscheba, Bisjot-Ja, Baala (gelogen), Jjim, 
Ezem, El-Tolad, Kesil, Horma

Viele Einteilungen sind hier gelogen von Nord-Ost nach Süden integrier. Es springt von Nord, nach 
Süd, nach West, da man hier die falsche Einteilung der Kleinkariertheit bemerkt. So daß eine ruhige
Zuordnung der größeren Flächen nicht möglich ist, eher ein Zick-Zack-Verfahren!!! Das Chaos ist 
nicht Gott!!!

Deshalb breche ich hier ab, da aufgrund der falschen Zuordnung nur sicher bis Josua 14 
gewährleistet ist. Ab dem Erbteil des Stammes Juda ist keine Gewährleistung der Richtigkeit halber.
Alles andere war korrekt und richtig verteilt. 36 Städte gezählt, es stehen nur 29 Städte da und ihre 
Dörfer? Inclusive oder exclusive geht nicht hervor. 



36 Städte
15 Städte und ihre Dörfer, sie sagen 14
16 Städte
9
Sie zählen – Asdod mit Töchterstädten und Gaza mit ihren Töchterstädten dazu, bis an den Bach 
Ägypten, was nicht sein kann! Phänomen Neuaustrocknung, reines Land
12, sie sagen 11
9, sie sagen Hebron, dieses liegt jenseits des Jordans tief im Osten nach wahrer Landnahme
10
6
3, sie sagen 2
6 Städte in der Wüste???

Seir ist Shisr und liegt unten im Süden Oman

Nur das Großgebiet Judäa allein besaß; 
wir sprechen im Land Judäa allein von 122 Städten und ihre Dörfer
Könige, Königreiche, Täler, Bergketten – Shephela, Avara – Auen, Flüsse

Ich möchte euch gerne ein Exempel geben um festzustellen, daß in dem heutigen Gebiet Judäa es 
unmöglich sein kann, daß eine so große Stadt, Dorf, Gebiet-Infrastruktur, Täler, Wasser, möglich ist.
Eine Minute darüber nachzudenken, wie sie denn dann gehaust hätten. Ich bitte den logischen 
Menschenverstand einzuschalten. Es sind Unmengen mehr Städte, wie bereits im Vorfeld aufgeführt
im Arabischen Inselstaat diesseits vom Jordan aufgeführt, sowie Gebiete, Reiche aufgezählt 
worden, die unmöglich in dem genannten Jesreel-Tal, dem heutigen physischen Israel-Land ihren 
Platz finden können. Wir haben noch nicht begonnen die Städte der 10 weiteren Stämme und einen 
halben Stamm Manasse aufzuführen. Wir sind bereits bei Seite 4 und es sollte bereits klar werden, 
dass wir einer Lüge aufgesessen sind, die immens ist und großen Schaden anrichtet, da wir nicht 
sicher sein können, daß die gesamte Gebietsvergabe aus der Bibelschrift nicht an ihren Landstreifen
geographisch angepasst wurde, was ich sehr vermute. In der Grundfeste der Gebiete der Stämme 
wird es stimmen, nur sprechen wir von riesigen Gebieten, großen und mächtigen Königreichen, 
zahlreiche Flüsse, Gebirgsketten, Täler und Flußauen sowie Meeresküsten. 
Es werden sowohl das große Salzmeer, einfach nur Salzmeer benannt (für Rotes Meer und 
Persischer Golf), auch der See Genezareth sowie der Jordan, aber auch Gebiete über dem Jordan 
weit hinaus, östlich in einer riesigen Fläche, die nach Führung bis 14 unweigerlich bis an das 
Schwarze Meer führt. Dieses wieder ist die Quelle der Donau und führt nach Deutschland, dem 
ehemaligen Garten Eden, auch wurde vor dem Schwarzen Meer ein Gebiet so benannt – also 
Galiläa. Galiläa war das Land der Kimmerer, nördlich und dann südlich vom schwarzen Meer und 
wir können evtl. davon ausgehen, daß Antiochia am Orontes möglicherweise Nazareth war, wo 
Jesus Christus mit der Familie wirkte und dem gesamten, heute Arabischen Raum der hebräisch 
sprechenden Hohenpriester auf das erste Testament fokussiert, den Rücken kehrte. Die einstigen 
aramäisch-sprechenden Gebiete sind der Vorhof vom Schwarzen Meer und deuten auf das Leben 
von Jesus Christus hin, der aramäisch sprach.

Enakiter und Amoniter können aus der Ägyptischen Dynastie sein, hier hat das römische Imperium 
über Kleinasien hinein beherrscht. So waren auch die Passierscheine notwendig im Gebiet 
Kleinasien, Kimmerer und rund um das Schwarze Meer. 
Oberhalb davon haben sie viel gekämpft und haben Herrschaftsansprüche gestellt – die Ukraine  
heute liegt am Schwarzen Meer, westlich, nördlich Kachastan und Astana

Es wird immer deutlicher, daß die Verbindung von Heute in der Geschichte dem „Volk Israel zu 
finden sind!


